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Ausgezeichnetes Engagement
Schule Am Dobrock ist die erste offizielle Partnerschule des Triathlon-Verbandes Niedersachsen

Cadenberge. Seit Jahren gilt
die Region um die Wingst als
Hochburg des Triathlonsports.
Dabei liegt das Augenmerk
besonders auf der Förderung
dieser Sportart in den Schu-
len. Nun gab es eine Premie-
re: Die Schule Am Dobrock in
Cadenberge wurde offiziell als
erste Partnerschule des Tri-
athlon-Verbandes Niedersach-
sen (TVN) geehrt.
Seit gut 25 Jahren besteht die
Partnerschaft zwischendemTVN
und auch in einigen Projekten
mit der Beteiligung des Sportver-
eins VfL Wingst. Es gab viele
Leuchtturm-Projekte im Triath-
lon in enger Kooperation mit der
Schule. Aus diesem Grund wur-
dedie Schulenun imRahmender
Leistungssportkonferenz inHan-
noverkürzlich geehrt. AlsVertre-
ter der Schule nahm Arne Gade
die Ehrung entgegen. Ende der
Neunzigerjahre fanden die ers-
ten Projektwochen Triathlon an
der Schule Am Dobrock, unter-
stützt und gefördert durch den
Landessportbund Niedersach-
sen (LSB), statt. In dieser Zeit gab
es auch die ersten Lehrerfortbil-
dungen für den gesamten Land-
kreis Cuxhaven, ausgerichtet an
der Cadenberger Schule. Insge-
samt 14 Lehrerfortbildungen
wurden in 25 Jahren ander Schu-
le angeboten.

Vorbildliche
ehrenamtliche Arbeit
Besonders beliebt bei dem Nach-
wuchs der Schule waren die re-
gelmäßig angebotenen Schul-
sportassistenten-Ausbildungen,
die jährlich vom TVN angeboten
wurde. In der Regel wurde die
Ausbildung in der Akademie des
Sports im Oberharz durchge-
führt. Ebenso fanden in der Aka-
demie viele Jahre Klassenfahr-
tenmit demSchwerpunkt Triath-
lon statt. Schwimmen, Radfah-
ren und Laufen standen spiele-
risch auf dem täglichen Pro-
gramm. Seit über 20 Jahren enga-
giert sich die Schule Am Do-
brock im Rahmen des „Go Sports
Triathlon“. Gut 80 Jungen und
Mädchen sowie viele Eltern vom

Schulelternrat leisten hervorra-
gende Arbeit als Vorbilder der
Veranstaltung. Ohne die etwa
100 Helfer könnte die Traditions-
veranstaltung in der Wingst gar
nicht angeboten werde, insbe-
sondere, da diese Veranstaltung
ein Markenzeichen und Aushän-
geschild des Verbandes darstellt.

Diese Punkte und die Verbun-
denheit zwischen Schule und
Verein sowie dem Verband führ-
te zurErnennungzurerstenPart-
nerschule des Verbandes. Ver-
bandsmitarbeiter Heino Grewe-
Ibert begleitete die Projekte an
der Schule mit seinem Team von
Anfang an. Auch heute noch fin-
den viele Projekte wie Projektta-
ge, Unterrichtsbegleitung und
Ende Juni in diesem Jahr die
nächste Schulsportassistenten-
ausbildung im Harz statt. Unter-
stützt wird Heino Grewe-Ibert
durch Silke Schröder, die viele
Projekte aktiv mitgestaltet. (ag)

Diese drei Schüler haben erfolgreich ihre Ausbildung zum Schulsportassistenten absolviert (von links): Tom-
mes (16), Leonie (17) und der gleichaltrige Timon. Foto: Grewe
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Der DM-Titel rückt immer näher
1. Sportkegel-Bundesliga der Damen: Grün-Weiß Cuxhaven ist weiter an der Tabellenspitze

Lüneburg. Am fünften Spieltag
der Saison in der 1. Sportkegel-
BundesligaderDamenginges für
Grün-Weiß Cuxhaven auf die
noch von den Bezirksmeister-
schaften bekannten Bahnen in
Lüneburg.

Der Wurf ist dort dem in Cux-
haven ähnlich. Aber Grün-Weiß
hatte wieder kein Streichergeb-
nis, da sowohl Christine Sinram,
Barbara Sepcke und auch noch
Antje Sandrock-Semmler ausfie-
len. Somit zählte jedes Grün-
Weiß-Ergebnis.

Grün-Weiß Cuxhaven - MSC
Waren 4479:4476 (28:27, 3:0):Das
Vormittagsspiel sollte eigentlich
das leichtere von der Papier-
form werden, doch es kam an-
ders. Die Startachse mit Kathari-
na Sepcke (892) und Silke Schulz
(897) brachten gegen Anne Rod-
deck(894) und Lina Feutlinske

(879) eine 16-Holz-Führung mit.
In derMittelachsewurde nurAn-
ja Fürst (903) eingesetzt gegen
Anna Lena Boomgarden (865)
und Lucy Lindner(909). Da das
Ergebnis von Boomgarden das
Streichergebnis war, ging die
Schlussachse mit zehn Holz Vor-
sprung auf die Bahnen.

Waren ging kurz vor Schluss
noch einmal in Führung
Vor der letzten Bahn der Schluss-
achse lag Waren dann sogar mit
einem Holz in Führung. Christi-
ne Müller (896) spielte insge-
samt sehr solideundkonnte trotz
einer „Schluss-Drei“ ihrer Gegne-
rin Claudia Sponholz (885) sogar
noch elf Holz abnehmen.

Imke Buschbeck (891) hatte
schwer gegen Diana Rix (909) zu
kämpfen. Sie verteidigte die Füh-
rung aber durch eine starke

Schlussbahn und brachte den
3:0-Sieg für die Cuxhavener nach
Hause.

Grün-Weiß Cuxhaven - Team
08-19 HH 4512:4459 (33:22, 3:0):
Das Spiel gegen die Hamburge-
rinnen lief dann unerwartet lo-
cker. „Never change a winning
Team“ lautete das Motto. Silke
Schulz (912) spielte gleich mal
Höchstholz gegen Mandy Schnit-
zer (882). Katharina Sepcke (898)
musste gegen die mehrfache
Deutsche Meisterin Kristina
Kiehn (904) spielen und gab nur
acht Holz ab. Damit führten die
Grün-Weißen bereits mit 24 Holz
zur Mittelachse.

Die wieder allein für Cuxha-
ven spielende Anja Fürst (896)
beendete ihr Spiel gegen Sandra
Oetling (879) und Melanie
Lammers (874). Damit betrug
dann die Führung der Grün-Wei-

ßen vor der Schlussachse bereits
41 Holz. Routiniert und abge-
klärt auf Seiten der Cuxhavene-
rinnen spielten Christine Müller
(902) und Imke Buschbeck (904)
diesen klaren Vorsprung nach
Hause. Die Hamburgerinnen
ChristianeGebauer (891) undAn-
nika Heins (903) mussten noch-
mals zwölf Holz abgeben.

Am 1. April gibt es das Duell
der beiden besten Teams
Aufgrund der anderen Spiel-
ergebnisse bleibt Grün-Weiß
Cuxhaven punktgleichmit Union
Oberschöneweide Tabellenfüh-
rer.

Diese beiden Mannschaften
werden auch am letzten Spieltag
gegeneinander den Deutschen
Meistertitel ausspielen. Der ab-
schließende Höhepunkt ist am 1.
April in Celle. (red)

Volleyball I
Schnuppertag für Kinder
Cuxhaven. Am Sonnabend, 4.
März, findet in der BBS Cuxha-
ven, Pestalozzistraße 44, von 9
Uhr bis 14 Uhr ein Schnupper-
tag des Beachsportclubs Cux-
haven (BCC) für Kinder zwi-
schen acht und zwölf Jahren
statt. An diesem Tag dreht sich

alles um den Volleyball. Die Kin-
der schnuppern kostenlos in die
Grundtechniken hinein. Vom
Pritschen und Baggern über
Wurfspiele und Spielformen – al-
les wird mal ausprobiert. Die
Teilnahme ist ohne Anmeldung
möglich. (cv)

Volleyball II
Sonntag letzter Heimspieltag
Cuxhaven. Am Sonntag, 5.
März, ist für den Beachsport-
club Cuxhaven (BCC) der letz-
te Heimspieltag um 11 Uhr
(BBS-Halle) in der Volleyball-
Verbandsliga der Herren. Zu
Gast sind der Oldenburger TB
III und der TuS Zeven. Es steht

schon fest, dass für Cuxhaven ein
Abstieg nicht mehr zu verhin-
dern ist. Trotzdem möchte die
Mannschaft sich zu Hause noch
einmal gut präsentieren, auch
wenn dies, erneut ohne etatmä-
ßigen Zuspieler, keine leichte
Aufgabe sein wird. (red)

Schulsportassistenten:
Insgesamt 20 Schüler und
Schülerinnen absolvierten er-
folgreich ihre zweieinhalbjäh-
rige Ausbildung zum oder zur
Schulsportassistenten, wusste
Heino Grewe-Ibert zu berich-
ten. „Die Assistenten überneh-
men mehr Verantwortung im
Sportunterricht, so organisie-
ren sie etwa Turniere“, erklär-
te Sportlehrer Arne Gade, der
auch stellvertretender Schul-
leiter der Schule Am Dobrock
ist.
Wo liegt die Motivation der Ju-
gendlichen, neben dem schuli-
schen Lernen noch eine zwei-
einhalbjährige Ausbildung
zum Schulsportassistenten zu
absolvieren?
„Ich mache schon mein Leben
lang Sport und möchte mein
Wissen und den Spaß daran

gerne weitergeben“, verriet
die 17-jährige Leonie. „Mir
bringt es Spaß, Kinder zu
unterrichten und anschlie-
ßend das Ergebnis zu sehen“,
war die Motivation auch beim
gleichaltrigen Timon eine ähn-
liche.
„Stationen beim Circuit-Trai-
ning zu kreieren, finde ich toll
und ist für mich ebenfalls ein
Ansporn, mich zum Schul-
sportassistenten ausbilden zu
lassen“, nannte Tommes (16)
einen seiner Gründe.
Und das Erlernte kann sich in
der Praxis sehen lassen: „Am
Tag ihrer Prüfung haben die
drei für die dritte Klasse der
Grundschule amWingster
Wald tolle sportliche Angebote
vorbereitet“, lobte Heino Gre-
we-Ibert.

Basketball
BasCats wollen
sich für Pleite
revanchieren
Hamburg/Cuxhaven. Die Regio-
nalligasaison 2022/2023 in der
2. Basketball-Regionalliga
biegt auf die Zielgerade ein.
Für die Cuxhaven BasCats ste-
hen noch fünf Spiele auf dem
Programm, darunter zwei in
der heimischen Rundturnhal-
le.

Doch am kommenden Wo-
chenende geht es für das Team
von Dennis Tiedemann erst
einmal zum Tabellennach-
barnBlau-WeißEllas ausHam-
burg. Und mit diesem Gegner
haben die BasCats noch eine
Rechnung offen. Erst vor vier
Wochen trafen die beiden
Teams in Cuxhaven aufeinan-
der. Blau-Weiß Ellas gewann
etwas überraschendmit 71:68.
Für diese Niederlage wollen
sich die Cuxhavener nun re-
vanchieren. Sie reisenmit dem
Erfolgserlebnis aus dem ver-
gangenen Heimspiel gegen die
BG Hamburg West mit breiter
Brust nach Hamburg.

Mit einer erfolgreichen Re-
vanche könnte der vor der Sai-
sonalsMinimalziel ausgegebe-
ne Klassenerhalt vorzeitig fast
gesichert werden. Die BasCats
benötigen aus den letzten Be-
gegnungennochzweiSiegeum
sicher die Liga zu halten. Einer
davon sollte gegen die bisher
sieglosen und bereits als Ab-
steiger feststehenden Wismar
Bulls im nächsten Heimspiel
am Sonnabend, 11.März, gelin-
gen. Zum Saisonfinale erwar-
ten die BasCats dann am 26.
März denBramfelder SV in der
Rundturnhalle. Dabei will das
Team sich gebührend vom
„sechsten Mann“ - den treuen
BasCats Fans in die Sommer-
pause verabschieden. (red)

Handball
Hält die
beeindruckende
Heimserie?
Altenwalde. Nach dreiwöchiger
Pause geht es für die Handball-
Frauen des TSV Altenwalde mit
einem Heimspiel in der Landes-
liga weiter. Am Sonnabend, ab
16.30 Uhr spielen sie in der Fran-
zenburger Halle gegen den Ober-
liga-Absteiger HSG Bütz-
fleth/Drochtersen. Die beeindru-
ckende Heimbilanz soll ausge-
baut werden - auchwenn der Ta-
bellendritte aus Kehdingen als
Favorit ins Spiel geht.

„Wir haben Respekt vor Bütz-
fleth, aber keine Angst“, sagt Al-
tenwaldes Trainerin Katrin
Hinck vor der Begegnung. Mut
macht ihr vor allem die Heimbi-
lanz ihrer Mannschaft. Von den
sieben Spielen vor eigenem Pu-
blikumhabendieAltenwalderin-
nen sechs gewonnen und nur
einmal unentschieden gespielt.
Diese Serie ohne Heimniederla-
ge soll auch nach dem Spiel am
Sonnabend Bestand haben. Doch
das wird alles andere als leicht.
Die Gäste sind in die Saison ge-
startet mit dem klaren Ziel: Wie-
deraufstieg. Der ist auch noch
machbar. Derzeit liegt die HSG
auf Tabellenplatz drei, hinter
dem Elsflether TB und Komet
Arsten. Um diese beiden Teams
noch abfangen zu können, dür-
fen sich die Kehdinger keinen
Ausrutscher mehr leisten. Das
Hinspiel inBützflethverlorendie
Altenwalderinnen klarmit 20:29.
An dem Tag lief beim TSV über-
haupt nichts rund. „Wir haben
noch etwas gut zu machen aus
dem Hinspiel“, so Hinck.

Zwei schmerzhafte
Ausfälle beim TSV
Dieses Unterfangen können die
TSVerinnen aber nicht in Bestbe-
setzung angehen. Mit Verle Neu-
ber und Kathrin Nieder fehlen
zwei wichtige Stützen der Mann-
schaft. „Vor allem Verle wird uns
vorne wie hinten fehlen“, so Ka-
trin Hinck. Aber auch die Treff-
sicherheit von der Siebenmeter-
linie von Kathrin Nieder wurde
bereits im vergangenen Spiel in
Fredenbeck schmerzlich ver-
misst. Nichtsdestotrotz gehen die
Altenwalderinnen selbstbewusst
in die Partie. Ein besonderes Au-
genmerk werden sie in der Ab-
wehr auf die überragende Kreis-
läuferin Madleen Gooßen legen
müssen. Sie hat bereits im Hin-
spiel den Unterschied ausge-
macht. (jun)

Marie Golle und der TSV Altenwal-
de peilen am Sonnabend den
nächsten Heimsieg an. Foto: Unruh

Sportfahrplan
Handball

Landesliga Frauen: Sa. 16.30
Uhr TSV Altenwalde - HSG Bütz-
fleth/Drochtersen.
Landesliga Männer: So. 16 Uhr
TS Hoykenkamp - TSV Altenwalde.
Regionsoberliga Herren: Sa.
15.30 Uhr HSG Land Hadeln - Ha-
gener SV.
Landesliga männl. A-Jugend:
Sa. 13.15 Uhr SG Bremen-Ost -
TSV Altenwalde.
Landesliga weibl. A-Jugend:
So. 16.30 Uhr TSV Altenwalde -
HSG Verden-Aller.
Landesliga weibl. C-Jugend:
So. 12 Uhr VfL Oldenburg - TSV
Altenwalde.
Regionsoberliga männl. C-Ju-
gend: Sa. 14.30 Uhr TSV Alten-
walde - HG Bremerhaven.
Regionsoberliga weibl. D-Ju-
gend: So. 14.30 Uhr TSV Alten-
walde - TV Schiffdorf.

Wasserball
SC Neptun mit
Heimspiel
Cuxhaven. In der 2. Wasserball-
Bundesliga bestreitet der SCNep-
tun Cuxhaven am Sonntag, 5.
März, ab 13.30 Uhr ein Heim-
spiel im Hallenbad an der Beet-
hovenallee in Cuxhaven.

Die Gastgeber liegen von den
sechs Mannschaft in der Nord-
Gruppe mit zwei Punkten auf
dem sechsten Platz. Davor sind
die Hildesheimer mit vier Zäh-
lern. Der SC Neptun könnte also
mit einem Heimsieg gleichzie-
hen. Die Begegnung in Hildes-
heim im Januar verlorendie Cux-
havener mit 11:21. (flü)

Tennis

Landesliga Herren: So. 11 Uhr
Oldenburger TeV III - SC Schwarz-
Weiß Cuxhaven.
Verbandsklasse Damen: Sa.
12.30 Uhr SC Schwarz-Weiß Cux-
haven - Beckedorfer TC.
Bezirksklasse Herren: So. 14
Uhr TC Altenwalde - TSV Wuls-
dorf.
Regionsliga Herren: So. 11 Uhr
SC Schwarz-Weiß Cuxhaven II - TC
Seppensen-Nordheide.

Wasserball

2. Bundesliga Herren: So. 13.30
Uhr SC Neptun Cuxhaven - Hellas
Hildesheim.
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